
Schlucken und Stimmgebung

Hilfen aus der Facio-Orale-Trakt-Therapie mit Frau Nusser-Müller-Busch, Ltd. Logopädin
im Unfallkrankenhaus Berlin (UKB), F.O.T.T® – Instruktorin

In einer gutbesuchten Veranstaltung spricht die
Expertin, Frau Nusser-Müller-Busch, über ganzheitliche Therapiekonzepte, die sich am Alltag und
an den Bedürfnissen der Betroffenen orientieren. Mit genauer Kenntnis und praktischen
Erfahrungen der Lebenswirklichkeit, z. B. normaler Bewegungen und dem Wechselspiel der fazio-
oralen Funktionen wie Atmen, Schlucken und Sprechen, fließen die Beobachtungen in die Diagnostik
und Therapie mit ein. Ziel ist, sich auf jeden spezifischen klinischen Einzelfall einzustellen und die
adäquaten Arbeitstechniken zu wählen.

Frau Müller-Busch und ihre Kolleginnen und Kollegen nutzen hierbei die vielfältigen Erkenntnisse
der Logopädie, Physio-, Ergo- und Atemtherapie sowie der Pflege für wohlwollende
Kontaktaufnahmen während der Therapiesitzung. Die Therapeutin arbeitet immer im
multifunktionellen Team, zweckmäßig abgestimmt mit Ärzten, Therapeuten und Fachpflegekräften,
aber auch mit den betroffenen Angehörigen, die gleichfalls ein wichtiger Bestandteil des
Gesamtkonzeptes sind.

Leider können klinische Erfolge nach Überleitung ins häusliche Umfeld sowie
in Pflegeeinrichtungen nicht immer ambulant fortgeführt werden, mangels spezialisierter
Fachkompetenz und gravierender Wissensdefizite zum neurologischen Krankheitsbild, fehlendem
Kosten-Nutzen-Denken und Eigeninitiative von Dienstleistern und Leistungsträgern.

In der Diskussion berichten Betroffene und Angehörige, dass sie immer wieder in Unkenntnis
gehalten werden. Es fehlen nachwievor Kenntnisse über die Möglichkeiten therapeutischer
Leistungen.

Unumstrittenes Ziel aller Anstrengungen durch gezielte Maßnahmen bestehen in der
Gewährleistung einer ansprechenden Lebensqualität – „den Umständen entsprechend“ – für den
betroffenen Patienten zu erreichen! Die Schlucksprechstunde im UKB wird seit 1999 von
Betroffenen, externen Einrichtungen zur Diagnostik, Beratung und Therapieverlaufskontrolle

https://www.shvfg.de/2010/05/15/schlucken-und-stimmgebung/
https://www.shvfg.de/shvfg/schlucken-und-stimmgebung/berlin0510_1/
https://www.shvfg.de/shvfg/schlucken-und-stimmgebung/berlin0510_2/


schwierigster Schluckstörungen und dem Trachealkanülen-Management genutzt (siehe:
www.schlucksprechstunde.de).

Andreas Großmann
Leiter SHG Berlin & Umland
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